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Erfahrungsbericht Auslandsstudium

	
Vorbereitung und Unterkunft: 
Meine Erfahrung mit dem Auslandssemester in Istanbul an der Sabanci Universität hat mit meiner Bewerbung im September 2020 begonnen. Ich habe im September 2020 im Outgoing-Büro eine Anfrage für die eventuelle Restplatzvergabe an der Sabanci Universität gestellt und habe auch sehr schnell Kontakt zu Frau Klück aufnehmen können, die mir dann die Formalien erklärt hat. Nach unserem Gespräch habe ich alle Formalien erledigt und habe anschließend auf eine Bestätigung der Sabanci Universität gewartet. Nachdem diese kam, musste ich im Januar 2021 eine auf Englisch beglaubigte Kopie meines Reisepasses an die Universität in die Türkei schicken, darauf die Woche schon meine Kurse wählen und dementsprechend dann mein Learning Agreement ausfüllen und genehmigen lassen von beiden Universitäten. Ich habe mir schon vor meiner Anreise Airbnb-Wohnungen angeschaut und habe mich letztendlich für den Stadtteil Sisli entschieden, da dieser bevorzugterweise auf der europäischen Seite war und auch durch die Pandemie günstig war. 

Studium an der Gasthochschule: 
Ich bin dann am 21.02 in die Türkei gereist, obwohl die Teilnahme an den Veranstaltungen in Istanbul durch die Corona-Pandemie nicht verpflichtend war, wollte ich mein Auslandssemester so gut wie möglich gestalten. Vor Beginn des Semesters hat die Universität eine Whatsapp-Gruppe mit allen Erasmusstudierenden und einigen Studierenden aus der Sabanci Universität gegründet, damit man sich besser vernetzen und gegebenenfalls behilflich sein konnte. Die Vorlesungen haben am 22.02 begonnen und bestanden jeweils aus 3 SWS, welches eine Umstellung war. Die Kurse wurden grundsätzlich an einem Tag der Woche mit 1 Sunde und 50 Minuten und am folgenden Tag mit 50 Minuten gestaltet. Alle angebotenen Erasmus-Kurse wurden auf Englisch angeboten und waren sehr verständlich gestaltet. In zwei der Kurse, die ich belegt habe, wurden zwei Midterms und ein Final erbracht, um eine Endnote zu erzielen. Bei einem anderen Kurs war die Benotung mit Überraschungstests, Vorträgen, mündlicher Teilnahme und einem Essay gestaltet. In den Kursen waren wir in der Regel zwischen 15-20 Studierende. Meine Dozentinnen waren sehr bemüht, hilfsbereit und haben auch oft spät abends oder am Wochenende auf Fragen geantwortet. Die Kurse wurden online über Zoom abgehalten.
Ich hatte einen sehr guten Eindruck der Sabanci-Universität und würde sich auch weiterempfehlen. Die Erasmus-Beauftragte war sehr hilfreich und auch immer per Whatsapp und E-Mail erreichbar. 




Alltag und Freizeit: 
In Istanbul kann so viel unternommen werden. Besonders empfehlen kann ich die Bezirke Besiktas, Kadiköy und Beyoglu. Bei gutem Wetter kann eine schöne Zeit in den verschieden Parks in Istanbul verbracht werden, wie im Moda Park in Kadiköy oder der Yildiz Park in Besiktas welcher besonders gut für Picknicks geeignet ist. In Istanbul sollten auf jeden Fall die Moscheen Sultan Ahmet (Blue Mosque) und die Hagia Sophia besucht werden, welche besonders beeindruckend sind. Zudem würde ich jedem empfehlen, die derzeitigen Ausstellungen und Müssen aufzusuchen, die auch oft kostenlos sind. Besonders viele Museen gibt es in den Bezirken Beyoglu/Cihangir. Essenstechnisch sollte auf jeden Fall einmal auf türkische Art und Weise gefrühstückt werden, welches fast überall angeboten wird, wo serpme kahvalti beworben wird. Wenn dann am Wochenende die Lust besteht, können die Inseln Burgazada, Heybeliada und Büyükada in der Nähe von Istanbul besucht werden. Außerdem können Tagestrips nach Bursa oder Balikesir gemacht werden. Durch die hohen Fallzahlen in meinem Auslandssemester konnte ich nichts außerhalb von Istanbul unternehmen. Eigentlich plant die Sabanci Universität auch Veranstaltungen außerhalb von Istanbul für einige Tage, die in diesem Semester auch entfallen mussten. Die öffentlichen Verkehrsmittel sind auch sehr überschaubar. Die Istanbulkart kann an fast jedem Bahnhof in Istanbul für 10 TL gekauft werden und dann mit Bargeld an den Automaten aufgeladen werden. In Istanbul wird pro Strecke eine bestimmte Summe bezahlt. Durch Covid-19 musste zudem ein HES-Code beantragt werden über die HES App oder per SMS. Dieser Code musste auch mit der Istanbulkart vernetzt werden, um die öffentlichen Verkehrsmittel nutzen zu können. Besonders empfehlen kann ich Google Maps zur Findung der passenden Route mit dem ÖPNV. Grundsätzlich erhält man als Student:in eine Ermäßigung bei der Metro Karte, welches in meinem Semester leider nicht geklappt hat. Finanziell ist die Türkei für ein Auslandssemester auch sehr anziehend, da man durchaus mit 300-400€ im Monat auskommen kann.
Trotz der Umstände war meine Erfahrung in Istanbul akademisch und privat sehr bereichernd.


1
image1.jpeg
EUROPA-UNIVERSITAT
VIADRINA
FRANKFURT (ODER)





image2.jpeg
Viadrina
International
Affairs




